
Ar T mut

Sabine Arner-Parger w Giuseppe Bacino w Tobias Benstz w Andrea Clasen w
Barbara Denke w Veronika Drop w Bernd Gehrig w Hannelore Gerent w 
Wolfgang Geyer w Barbara Grabara w Justine Gütlein w Bianka Hertel w
Walter Kühne w Carl-Philipp Meiser w Valerija Mezhybowska w Ela Nowak w 
Juan Carlos Rabie-Blanchemin w Tamara von Rechenberg w
Petra Scheurig (Watsi) w Andrea Sommer w Aurelie Steiger w
Gruppenarbeit: Bettina Singer, Maguli Köklü, Waltraud Kirchner, Yasemin Uncu

vom 13. Oktober 2014
bis
zum 16. November 2014 
täglich von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr

in der Kirche St. Bonifatius

Am Wilhelmsplatz,
69115 Heidelberg-Weststadt

Vernissage

Kunstausstellung in der St. Bonifatius Kirche

am 12. Oktober 2014
um 17.00 Uhr

Kunstausstellung

Zuhause



Ar T mut

Seelsorgeeinheit Philipp Neri Heidelberg
SKM Heidelberg
VbI Heidelberg 

V e r a n s t a l t e r :

A u s s t e l l u n g s o r t :

V e r n i s s a g e :

Ö f f n u n g s z e i t e n :

I n f o r m a t i o n e n

Kirche St. Bonifatius
Am Wilhelmsplatz, 69115 Heidelberg-Weststadt

Samstag, 12. Oktober 2014 um 17.00 Uhr

vom 13. Oktober 2014 bis zum 16. November 2014 
täglich von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr geöffnet

zu den Werken und den KünstlerInnen
bei Anna Delong, a.delong@vbi-heidelberg.de

Das Thema „Zuhause“ steht im Mittelpunkt der zweiten 
Kunstaustellung ArTmut  , die Arbeiten von nicht nur regionalen 
Künstlerinnen und Künstlern präsentiert. Die Werke eröffnen eine 
eigene Perspektive auf den Aspekt des „Zuhause“-Seins.

Über Foto und Bild bis hin zu Textilarbeiten wird der Besucher 
eingeladen, über die Bedeutung dieses Lebensthemas nachzudenken. 
Die Künstler der ArTmut   überraschen, faszinieren und bewegen durch 
ihre vielfältigen Interpretationen.

Die ArTmut   möchte den Künstlern die Anerkennung schenken, die sie 
leben und weiter arbeiten lässt. Und sie möchte den Schaffenden die 
gesetzlich festgelegten Ausstellungshonorare bezahlen, die auf dem 
freien Markt meist unterschlagen werden.

Die Ausstellung wird im Rahmen der Aktionswoche des
Heidelberger Bündnisses gegen Armut und Ausgrenzung eröffnet.


